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Gemeinde 
Gutenzell-Hürbel 

 
 
 
 
 

Bericht aus der letzten öffentlichen Sitzung des Gemeinderates 
vom 16.10.2023 
 
 
 
 
Bürgerfragestunde 
 
- Aus der Bürgerschaft wurde sich über den Sachstand der Instandsetzung der Straßenbeleuch-

tung im Bereich der Dominikus-Zimmerman-Straße / Alleeweg erkundigt.  
 

Bürgermeister Jerg berichtete, dass die Fehlersuche noch andauert, man aber versuche den 
Mangel schnellst möglich zu beheben.  

 
- Aus der Bürgerschaft wurde sich über den Sachstand des geplanten Kiesabbaus in der Kies-

grube Hürbel erkundigt.  
 

Bürgermeister Jerg bestätigte, dass sich die Gemeinde Gutenzell-Hürbel zu diesem Thema an-
waltliche Beratung eingeholt hat. Neue Fakten bzw. einen neuen Sachstand gibt es bisher je-
doch noch nicht. 

 
- Aus der Bürgerschaft wurde sich erkundigt, ob es eine Möglichkeit gibt einen Fahrradweg von 

Gutenzell nach Kirchberg auszubauen. 
 
Bürgermeister Jerg verweist auf das mehrjährige Radwegekonzept, in welchem die Radwege 
des Landkreises gemäß Ihrer Priorisierung realisiert werden. In diesem wurde der Radweg von 
Gutenzell nach Kirchberg angehoben, steht dadurch allerdings immer noch nicht an erster Prio-
rität. 
 
 

Protokollgenehmigung 
 
Der Gemeinderat genehmigte das Protokoll der letzten öffentlichen Sitzung vom 18.09.2023. 
 
 
Bekanntgabe von Beschlüssen aus den nicht-öffentlichen Sitzungen 
 
Bürgermeister Jerg gab folgende Beschlüsse aus der nicht-öffentlichen Sitzung vom 14.08.2023 
bekannt: 
- Der Gemeinderat hat einen Grundstückskauf beschlossen. 
- Der Gemeinderat hat dem Nutzungsvertrag für die Verlegung elektrischer Kabel zur Errichtung 

von Solarenergieanlagen zugestimmt 
- Der Gemeinderat hat beschlossen, über den unveränderten Sachstand der bisherigen Be-

schlüsse zur Errichtung eines Mobilfunkmastens, vor der nächsten Gemeinderatsitzung im 
Amtsblatt zu berichten. In der nächsten öffentlichen Sitzung soll über den geeigneten Standort 
beraten und beschlossen werden. Dazu soll eine verdeckte Abstimmung erfolgen.  

- Der Gemeinderat hat beschlossen, sich von der Schulleiterin das pädagogische Konzept vor-
stellen zu lassen, um dann über die zukünftige Wandgestaltung des Treppenhauses in der 
Grundschule zu entscheiden. 
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Bürgermeister Jerg gab folgende Beschlüsse aus der nicht-öffentlichen Sitzung vom 18.09.2023 
bekannt: 
- Der Gemeinderat hat beschlossen, die Wandgemälde im Treppenhaus der Grundschule ab-

zuhängen. Die Wände sollen in Zukunft das pädagogische Konzept der Schule widerspiegeln.  
- Der Gemeinderat hat die Vergabe des Mehrgeschossbauplatzes in „Brühl III“ beschlossen. 
- Der Gemeinderat hat einem Arbeitsvertrag zugstimmt. 

 
 
Bausachen 
a) Änderungsgenehmigung: Erweiterung der Stellplätze von 21 auf 24, Flst. 52, Schloßbe-

zirk, Gemarkung Gutenzell 
b) Kenntnisgabeverfahren: Abbruch leerstehender Wohnteil einer Eindachhofstelle, Flst. 

596, Simmisweiler, Gemarkung Hürbel  
 
a) Der Gemeinderat hat das gemeindliche Einvernehmen einstimmig erteilt.  
b) Der Gemeinderat hat das Baugesuch zur Kenntnis genommen. 
 
 
Blutspenderehrung 
 
Bürgermeister Jerg nahm die jährliche Ehrung der Blutspender vor. Er hob die überaus wichtige 
Bedeutung dieser Spenden hervor. Die Spender leisten einen wertvollen Dienst und setzen sich 
damit aktiv für andere ein. Mit einer Spende können, durch die Zerlegung in einzelne Blutbestand-
teile, bis zu drei Leben gerettet werden. Neben der Urkunde und der Ehrennadel des DRK-
Blutspendedienstes überreichte er auch ein kleines Präsent der Gemeinde. 
In diesem Jahr wurden folgende Personen geehrt: 
 

- 10 Spenden: Christoph Miller 
- 10 Spenden: Andrea Gropper 
- 25 Spenden: Elisabeth Schöferle  
- 25 Spenden: Nicole Rettinger 
- 25 Spenden: Michael Ehrhard 
- 50 Spenden: Patrick Schmid 
- 50 Spenden: Wolfgang Jooß 
- 125 Spenden: Herbert Ackermann 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bürgermeister Jerg (rechts) mit den anwesenden geehrten Blutspendern. Foto: Bürgermeisteramt. 
 
 
Neuanlage Kirchenhang Hürbel; Beschluss des endgültigen Pflanzplanes 
 
Für die Neuanlage des Kirchenhangs in Hürbel wurden dieses Jahr bereits einige Aufträge verge-
ben und die dazugehörigen Arbeiten durchgeführt. Für die letztendliche Bepflanzung des Kirchen-
hangs wurde in der Gemeinderatssitzung am 15.05.2023 Herr Gärtnermeister Franz Weiß aus 
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Ochsenhausen beauftragt, einen Pflanzplan zu erarbeiten. Dieser wurde von Herrn Weiß vorge-
stellt. 
 
Der Gemeinderat hat beschlossen, Herrn Franz Weiß mit der Umsetzung des vorgestellten Pflanz-
planes zu beauftragen.  
 
 
Aufstellung Solarleitplan; Alternativenprüfung für Freiflächen-Photovoltaikanlagen 
 
Ausgelöst durch die rechtskräftigen bzw. laufenden Bauleitplanungen zur Freiflächenphotovoltaik 
war es erforderlich, dass sich die Gemeinde mit Umfang und Lage von Freiflächenphotovoltaikan-
lagen im gesamten Gemeindegebiet auseinandersetzt (Alternativenprüfung).  
 
Sinn und Zweck der Planung ist, die Gegenüberstellung der unterschiedlichen Belange sowie 
Schutz- und Nutzungsansprüche um eine Konzeption zu erstellen, welche die Zielvorgaben der 
Gemeinde hinsichtlich zukünftiger Standorte für Freiflächenanlagen widerspiegelt. Eingearbeitet 
werden diese Ergebnisse in einen „Solarleitplan“ (informelles Planungsinstrument).  
 
Im April wurde die Firma LARS consult beauftragt, den Solarleitplan für die Gemeinde Gutenzell-
Hürbel vorzubereiten. Anregungen, von der Verwaltung und dem Gemeinderat hinsichtlich der zu 
berücksichtigenden kommunalen Kriterien sowie der ausgewählten Standorte wurden eingearbei-
tet. Vom Planungsbüro LARS consult wurde die angewandte Methodik sowie die sich daraus ablei-
tende Potentialkarte und die vorgeschlagenen Kriterien vorgestellt. 
 
Der Gemeinderat hat die Kriterien des Solarleitplanes beschlossen und das Planungsbüro LARS 
consult mit der finalen Erarbeitung des Solarleitplanes für Gutenzell-Hürbel beauftragt. 
 
 
Erhöhung des Bezugspreises für das Amtsblatt 
 
Das Amtsblatt der Gemeinde Gutenzell-Hürbel wird seit vielen Jahren vom Wagner-Verlag aus 
Kornwestheim gesetzt, gedruckt, an die Haushalte verteilt, die Abonnentenverwaltung durchgeführt 
und mit diesen abgerechnet. Der Verlag hat nun zum 01.01.2024 eine Anhebung des Bezugsprei-
ses um 3,00 Euro auf 35,40 Euro pro Jahr angekündigt. Die Onlineausgabe soll zukünftig 23,60 
Euro pro Jahr kosten. Grund dafür sind insbesondere weiter gestiegene Lohnkosten, ein drohen-
der Anstieg der Energiepreise sowie deutlich höhere Papierpreise.  
 
Der Gemeinderat hat der Erhöhung zugestimmt. 
 
 
Schaltzeiten der Straßenbeleuchtung 
 
Im Zuge der Energiekrise waren die Gemeinden angehalten, Strom einzusparen. Aus diesem 
Grund hatte der Gemeinderat am 21.11.2022 kürzere Brenndauern der Straßenbeleuchtung be-
schlossen.  
Nach Ende der akuten Energiekrise hat der Gemeinderat den Aspekt Sicherheit gegen das Ein-
sparpotential neu bewertet. Der dunklen Jahreszeit geschuldet wird die Brenndauer der Straßen-
beleuchtung daher angepasst. 
Der Gemeinderat hat folgende Brenndauern beschlossen: 
morgens: von 05:30 Uhr bis Helligkeit zwischen 50 und 60 Lux 
abends: von Dämmerung zwischen 50 und 60 Lux bis 23:30 Uhr  
 
 
Erlass einer neuen Bekanntmachungssatzung; Beschlussfassung 
 
Die derzeit gültige Bekanntmachungssatzung der Gemeinde Gutenzell-Hürbel ist aus dem Jahr 
1975 und bestimmt das Amtsblatt der Gemeinde als Bekanntmachungsorgan. Damit gelten öffent-
liche Bekanntgaben mit dem Ablauf des Erscheinungstages als vollzogen. Die Gemeindeordnung 
lässt inzwischen auch die Bekanntmachung über das Internet zu (§ 4 GemO i.V.m. § 1 I Nr. 3 DVO 
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GemO). Die Verwaltung möchte diese Möglichkeit in Richtung Digitalisierung nutzen. Hierbei geht 
es hauptsächlich um eine gesetzliche Schaffung von Handlungsspielräumen, um kurzfristiges 
Handeln zu ermöglichen. Die Bekanntmachungen werden trotzdem weiter wie bisher im Amtsblatt 
veröffentlicht. Die dazu notwendige Änderung der Bekanntmachungssatzung wurde im Anschluss 
beschlossen. Es wird auf die nachfolgende öffentliche Bekanntmachung verwiesen. 
 
 
Breitbanderschließung; Pachtvertrag zwischen Komm.Pakt.Net und der Gemeinde bezüg-
lich der Überlassung von Breitbandinfrastruktur 
 
Im letzten Sitzungsbericht wurde über den Beschluss des Gemeinderates, über den Pachtvertrag 
zwischen dem Landkreis und der Gemeinde bezüglich der Überlassung von betriebsbereiter Breit-
bandinfrastruktur berichtet. Dabei ging es um einen Nutzungsvertrag über Breitbandinfrastruktur, 
welche den Landkreis und die einzelnen Gemeinden verbindet – dem Backbone-Netz.  
In dieser Sitzung ging es um einen weiteren Pachtvertrag über Breitbandinfrastruktur, welche die 
einzelnen Haushalte mit dem Backbone-Netz verbindet. Die Komm.Pakt.Net als Netzbetreiber be-
teiligt die Gemeinde entsprechend der einzelnen Hausanschlüsse und Verträge, an Ihren Zu-
gangs- und Umsatzeinnahmen.  
 
Der Gemeinderat hat einstimmig einem Pachtvertrag zwischen der Komm.Pakt.Net und der Ge-
meinde Gutenzell-Hürbel zur Überlassung von passiver Breitbandinfrastruktur zugestimmt. 
 
 
Verschiedenes 
 
- Hauptamtsleiterin Kuhndörfer informierte das Gremium über den Einzug der ukrainischen Fami-

lie in den Huggenlaubacher Weg 6.   
 
- Hauptamtsleiterin Kuhndörfer gab dem Gremium bekannt, dass für die Wahl des Schöffens 

2024-2028 keiner aus der Vorschlagsliste Gutenzell-Hürbel ausgewählt wurde. 
 

 


